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von Mag. iur Christoph Engel

Aktuell: OLG Hamm zum gewerblichen Verkauf
defekter Ware

Anfang 2012 beschloss das OLG Hamm (Beschl. v. 05.01.2012, Az. I-4 U 161/11 PKH), dass der Verkauf einer
begrenzten Anzahl von defekten Digitalkameras sehr wohl gewerblich ist, soweit hierbei nicht rein
private Vorräte abgestoßen werden. Im zugrundeliegenden Fall hatte die Beklagte von einem
Bekannten aus dessen gewerblichen Vorrat ca. 80 Kameras erhalten, die ansonsten entsorgt worden
wären; die Beklagte fand die Geräte jedoch „zu schade“ für den Abfall. Anschließend verkaufte sie die
Kameras im Zeitraum von vier Monaten über eBay und erzielte dabei etwa 400 Euro.

Dies wurde – entgegen der Ansicht der Beklagten – als gewerblicher Handel klassifiziert, da sie
wiederholt gleichartige Gegenständen zum Verkauf anbot; gerade auch die Anzahl von ca. 80 Geräten
spräche gegen einen Privatverkauf. Der unentgeltliche Erwerb war eben gerade nicht rein privater
Natur, sondern von dem Gedanken motiviert - so das OLG Hamm - , die Geräte wären „zu schade“ für die
Entsorgung – das spricht jedoch letztlich laut OLG Hamm dafür dass der wirtschaftliche Wert der Ware
und ein gewisses Gewinnerzielungsinteresse bei der Übernahme der Kameras im Vordergrund standen.
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